
Gemeinde Wattenberg 

6113 Wattenberg 23a, Bez. Innsbruck-Land 

Protokoll Nr. 297 

Niederschrift 

 

der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28. Juni 2012 

Anwesend:  Bgm. Johann Geißler 

       Vzbgm. Franz Schmadl 
 

Egger Walter, Steinlechner Josef, Heumader Hugo, Pittl Josef, Steinlechner Franz 

(Ersatz), Steinlechner Martina, Hecher-Haag Barbara, Steinlechner Siegfried, Junker 

Andreas, 

 

Entschuldigt: Steinlechner Franz (Mühle), Ersatz: Steinlechner Franz (Maurach) 

 

Nicht entschuldigt:  

Beginn:  20.°° Uhr 

TAGESORDNUNG 
 

1) Eröffnung und Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Geißler; 

2) Verlesung der Tagesordnung; 

3) Ansuchen um Grundkauf - Beschlussfassung; 

 

Antrag / Bericht vom techn. Ausschuss: 
 

4) Regiotax – Sommerfahrplan - Beschlussfassung; 

5) Theaterverein Wattenberg – Ansuchen um Lagerraum für Theaterkulissen - 

Beschlussfassung; 

6) Neugestaltung einer Wand im Kindergarten – Beschlussfassung der Auftragserteilung; 

 

Antrag der Bürgerliste und Freiheitliche Wattenberg: 
 

7) Neuausschreibung Winterdienst 2012/2013 – Beschlussfassung; 

8) Formulierung einer Geschäftsordnung lt. § 47 Teil 1 und Teil 2 der Tiroler 

Gemeindeordnung; 

 

Antrag vom Bauausschuss:  
 

9) Feuerwehrhaus und Musikprobelokal Neubau oder Zubau – Beschlussfassung; 

 

Allgemein: 
 

10) Waldschäden auf GP 729 und 730 – Ersatzaufforstung – Ansuchen um Subvention – 

Beschlussfassung; 

 

11) Anträge, Anfragen und Allfälliges; 

 



1. Bürgermeister Geißler eröffnet um 20. °° Uhr die Sitzung und begrüßt den 
Gemeinderat sowie die anwesenden Zuhörer. 
Die Sitzung wurde von der Bürgerliste und den Freiheitlichen Wattenberg 
beantragt. 
 

2. Verlesung der Tagesordnung; 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 

3. Ansuchen um Grundkauf – Beschlussfassung; 
 
Das Schreiben von Herrn Dr. Udo Oertel wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich 
vorgelesen. 
Es handelt sich um das Waldgrundstück, Gst. Nr. 215. 
 
Ein Verkauf ist derzeit nicht aktuell. 
 
     Abstimmung: 
       einstimmiger Beschluss. 
 

Antrag / Bericht vom techn. Ausschuss: 
 

4. Regiotax – Sommerfahrplan – Beschlussfassung; 
 
Bgm. Geißler berichtet, dass ab 9. Juli 2012 bis 7. September 2012 die 
Sperrzeiten an der Wattentalstraße erweitert bzw. verändert werden. 
 
Veränderte Sperrzeiten: 
Montag und Donnerstag  von 8. °° Uhr bis 22. °° Uhr 
 
Folgende Änderungen: 
 
Die Fahrt Richtung Wattenberg, über Vögelsberg erfolgt  um 9.08 Uhr (um 3 
Minuten vorverlegt). 
Die letzte Fahrt wird auf 18. °° Uhr vorverlegt. Diese Fahrt erfolgt generell über 
Vögelsberg. 
Eine zusätzliche Fahrt wird nicht in den Fahrplan aufgenommen. 
 
Ansonsten bleibt der Sommerfahrplan gleich, wie letztes Jahr. 
 
     Abstimmung: 
       einstimmiger Beschluss. 
 

5. Theaterverein Wattenberg – Ansuchen um Lagerraum für Theaterkulissen – 
Beschlussfassung; 
 
Der Gemeinderat ist einstimmig damit einverstanden, dass der Tagesordnungs-
punkt verschoben wird. 
 

6. Neugestaltung einer Wand im Kindergarten – Beschlussfassung der 
Auftragserteilung; 
 
GR Andreas Junker berichtet, dass mit Herrn Konrad Heumader nachverhandelt 



wurde. Herr Heumader gewährt einen Preisnachlass von 4 % und 4 % Skonto. 
 
Der Herr Bürgermeister hält fest, dass ohne seinen Auftrag keine Berechtigung 
des Gemeinderates zu Nachverhandlungen besteht und dass bei mehreren 
Angeboten der Fairness halber das günstigste zum Zug kommen muss. 
 
Die Firma Musack ist trotz Preisnachlass von Herrn Heumader immer noch 
billiger; angeboten wurde das gleiche Material. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Auftrag an die Firma Musack 
vergeben wird. Generell ist aber ein einheimischer Betrieb bei einem geringeren 
Preisunterschied zu bevorzugen. 
 

Antrag der Bürgerliste und Freiheitliche Wattenberg: 
 

7. Neuausschreibung Winterdienst 2012/2013 – Beschlussfassung; 
 
Ein Kündigungsschreiben von Herrn Schafferer Josef liegt vor, wird vorgelesen 
und zur Kenntnis genommen. Von Herrn Pittl Helmut liegt keine Kündigung vor. 
 
Die Bürgerliste und Freiheitlichen Wattenberg halten eine Neuausschreibung bzw. 
Regelung des Winterdienstes in regelmäßigen Abständen für sinnvoll.  
Gemäß Aussage des Herrn Vizebürgermeisters haben mehrere Unternehmer in 
der Gemeinde Interesse an der Schneeräumung. 
 
Bgm. Geißler hält fest, dass es bei Herrn Pittl keinen Grund zur Kündigung bzw. 
zur Lösung des Vertragsverhältnisses gibt, da es keine Beanstandungen gab und 
der Winterdienst pflichtbewusst erfüllt wurde. Außerdem ist er sogar günstiger als 
der Maschinenringsatz. 
 
Deshalb äußert der Herr Bürgermeister rechtliche Bedenken; er lässt die 
Angelegenheit (Vertragsverhältnis und Gemeinderatsbeschluss) von der 
Gemeindeaufsicht prüfen. 
 
GR Steinlechner Josef sieht in der Prüfung (wenn sie über mehrere Monate 
dauert) eine taktische Verzögerung der Angelegenheit. 
 
GR Josef Steinlechner beantragt, die Angelegenheit an den technischen 
Ausschuss weiterzugeben. Dieser soll eine Neuausschreibung vorbereiten.  
 
Bürgerliste und Freiheitliche Wattenberg beantragen, dass das Vertragsverhältnis 
mit Herrn Pittl Helmut fristgerecht bis 1. Juli 2012 ohne Angaben von Gründen 
aufgelöst wird. 
 
     Abstimmung: 
       6 Ja-Stimmen 
       5 Nein-Stimmen 
 
weiterer Antrag: 
 
Die Bürgerliste und Freiheitlichen Wattenberg beantragen die Neuausschreibung 
des Winterdienstes. 
 



     Abstimmung: 
       6 Ja-Stimmen 
       5 Nein-Stimmen 
 
Die Bürgermeisterliste stellt den Antrag, das Vertragsverhältnis mit Herrn Pittl 
Helmut aufrecht zu erhalten, da er sich nichts zuschulden kommen ließ, und 
einen Ersatz für die bisher geleisteten Winterdienstaufgaben von Herrn Schafferer 
Josef zu suchen. 
 
     Abstimmung: 
       5 Ja-Stimmen 
       Die Bürgerliste und Freiheitlichen Wattenberg stimmen über diesen Antrag 
       nicht ab. 
 

8. Formulierung einer Geschäftsordnung laut § 47 Teil 1 und Teil 2 der Tiroler 
Gemeindeordnung; 
 
Der Gemeinderat erhält von GR Josef Steinlechner je eine Geschäftsordnung. 
Herr Vzbgm. Franz Schmadl schlägt vor, die Geschäftsordnung anzuschauen und 
sich Änderungen zu überlegen. Die Änderungen werden in einer der nächsten 
Sitzungen beschlossen. 
 
Änderungen sind schriftlich vorzubereiten. 
Der Herr Bürgermeister lässt dann die Geschäftsordnung von der 
Gemeindeaufsicht prüfen. 
 
Der Gemeinderat ist einstimmig mit der Vorgangsweise einverstanden. 

 
Antrag vom Bauausschuss: 
 

9. Feuerwehrhaus und Musikprobelokal Neubau oder Zubau, Beschlussfassung; 
 
GR Josef Steinlechner informiert, dass die Mehrheit des Bauausschusses 
beschlossen hat, den Zubau bzw. Neubau dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
 
GR Josef Steinlechner informiert: 
 
Neubau: 
Standort – Pittl Martin (100m vom bestehenden Feuerwehrhaus entfernt) 
Kosten: 1.070.000,-- Euro inkl. MwSt. (schlüsselfertig). 
Gesamtkosten: 1.323.000,-- Euro inkl. MwSt. 
(inkl. Grundkosten – 200,-- € pro m² = gesamt: 220.000,-- € für 1.100 m², 
Aushub  - 90.000,-- € inkl., und aller Nebenkosten). 
Steuerbelastung von 15 % bei einer Grundstücksveräußerung. 
 
Kosten für den Zubau: 960 m³ - 685.000,-- bis 750.000,-- Euro inkl. MwSt.  
(625,-- Euro/m³). 
 
Bürgermeister und Mitglieder der Bürgermeisterliste stellen die veranschlagten 
Kosten für den Neubau in Frage – sie halten einen Betrag von 1.600.000,-- bis 
1.800.000,-- Euro für realistisch. 



 
Der Bürgermeister wird ersucht, gemeinsam mit dem Bauausschuss 
Finanzierungsgespräche mit den Zuständigen in der Landesregierung zu führen. 
 
Der Herr Bürgermeister stellt fest, dass er keinen Neubau verantworten kann: 
es muss eine sparsame Variante gewählt werden; es gibt noch viele ungeklärte 
Fragen; es gibt kein zweites Angebot; der Standort bei Pittl Martin liegt teilweise 
in der gelben Zone; zu den Neubaukosten kommen noch Umbaukosten und 
laufende Kosten für das bestehende Gebäude; die Gemeinde hat keinen Auftrag 
für Grundpreisverhandlungen erteilt, 
Nach Ansicht des Herrn Bürgermeisters ist der Antrag noch nicht beschlussreif. 
 
     Abstimmung über den Neubau: 
       6 Ja-Stimmen 
       5 Nein-Stimmen 
 
Hr. Schöpf Stefan von der Tiroler Landesregierung, Abteilung Dorferneuerung 
informierte den Herrn Bürgermeister, dass die Fördermittel zur Unterstützung 
eines Planungskonzeptes für den Zubau, nicht für den Neubau genehmigt 
wurden. 
Herr Schöpf erklärte sich für eine Besprechung mit dem Gemeinderat bereit. 
Ein Termin wird demnächst vereinbart. 
 

Allgemein: 
 

10. Waldschäden auf GP 729 und 730 – Ersatzaufforstung – Ansuchen um 
Subvention – Beschlussfassung; 
Das Schreiben des Jagdpächters, Herrn Haim Franz-Josef wird dem 
Gemeinderat vorgelesen. 
 
Die Kosten für die Ersatzaufforstung betragen 4.083,-- Euro. Der Jagdpächter 
ersucht die Gemeinde Wattenberg, diese Kosten nachzulassen.  
 
Abstimmung: 
Der Gemeinderat ist einstimmig einverstanden, dass die Kosten der 
Ersatzaufforstung nachgelassen werden. 

 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges; 

 
a)          Frau GV Steinlechner Martina spricht die Verpflegung der Vereine bei der 
Herz-Jesu-Prozession an. 
Einige Prozessionsteilnehmer fühlten sich durch Äußerungen des Bürgermeisters 
brüskiert.  
 
Der Herr Bürgermeister informiert, dass alle Prozessionsteilnehmer  ein Essen 
und ein Getränk bekommen haben. 
Es ist jedoch notwendig, eine Information vom Verein über die Teilnahme bzw. 
die ungefähre Anzahl zu bekommen, damit die Verpflegung bei verschiedenen 
Gasthäusern bestellt werden kann. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
b)          Herr Vzbgm. Franz Schmadl fragt an, ob im Sommer ein Ferialarbeiter 



angestellt wird. 
Der Herr Bürgermeister teilt mit, dass keine Anfrage vorliegt. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
c)          Vzbgm. Franz Schmadl spricht neuerlich die Homepage von Herrn Stefan 
Wackerle an. Zur Kritik in der letzten Sitzung möchte er festhalten, dass Herr 
Wackerle darauf reagiert hat. Der Herr Vizebürgermeister versuchte daraufhin 
mehrmals Herrn Wackerle telefonisch zu erreichen. Da dies nicht möglich war, 
schickte er ihm ein E-Mail, das er aber nicht verlesen wird, jedoch zur 
Kenntnisnahme verteilt. So wie die Homepage derzeit ist, ist sie für den 
Vizebürgermeister in Ordnung. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, wird die Sitzung beendet. 
Ende der Sitzung:  21.45 Uhr 

 
 
Die Schriftführerin:     Der Bürgermeister: 

      Elisabeth Egger      Johann Geißler 
 
 
 


